
Hondel

Morken und Morktonteile

ffi\"r Holzfochhondel umfosst unter dem Doch des Gesomt-
ffi*dverbondes Deutscher Holzhondel e,V. (GD Holz) den Hondel
mit Holz, Holzwerkstoffen und Bouelementen ous Horz sowie die
Betriebstypen Rohholzhondel, Brennholzhondel, lmport- und
Exporthondel sowie den Furnierhondel.

Der Hondel mit H olz erfolgt in

Deutschlond im Wesentlichen uber

die Bronchen Holzhondel, Bou-

stoffhondel und Bou- und Heim-

werkermörkte, Die Hersteller von

Holzprodukten treten ebenfolls ols

Hondelsunternehmen ouf; hier sind

der Sögewerkshondel, der lmport-

hondel der Hobelwerke oder ondere

n u r in sepo rote U nterneh men o us-

gelogerte Ho ndelso ktivitöten o ls

Beispiel zu nennen. Ebenso treten

Holzmokler und -ogenten vermehrt

ols Hondelsunternehmen ouf.

Zur Abgrenzung verwenden

die Verbönde ouch die Begriffe Holz-

fochhondel und Boustoff-Foch-

hondel sowie Bedochungsfoch-

hondel und Fliesenfochhondel.

Diese Begriffe werden ober

von den Unternehmen im lnternet

und fur Pressemitteilungen nur

selten verwendet. So ergo b eine

Google Recherche im Moi 2009

immerhin 3,2 Mio. Treffer für den

Begriff Boumo rkt, 395.000 Treffer

fur den Begriff Holzhondel,63 700

Treffer für den Begriff Holzfoch-

morkt und nur 36.800 Treffer für

den Begriff Holzfochhondel. Die

Begriffe,,Holzhondel" und der 0rt

wie ,,Honnover" werden in Kombi-

notion von den Nutzern om höu-

figsten fur die Suche verwendet.

Atrnliche Trefferquoten erzielen

die Begriffe Boustoffhondel, Bou-

t6

stoff-Fochhondel und Boufoch-

mo rkt.

Der Holzfochhondel umfosst

unter dem Doch des Gesomtver-

bondes Deutscher Holzhondel

e V. (GD Holz) den Hondel mit Holz,

Holzwerkstoffen u nd Bo uelementen

ous Holz sowie die Betriebstypen

Rohholzho ndel, Bren n holzho ndel,

lmport- und Exporthondel sowie

den Furnierhondel. Etwo BO Pro-

zenl oller Holzhöndler sowie viele

Hersteller und Holzmokler gehören

dem zentrolen Verbond on, der

Iür 2008 dos vorlöuf ige Gesomt-

morktvolumen des Holzhondels

ohne Umsotzsteuer mit etwos

über neun Mrd, € ongibt.

Der Boustoff-Foch hondel um-

fosst noch Auffossung des Bun-

desverbond Deutscher Boustoff-

Fochhondel e V (BDB) den Hondel

mit Mossenboustoffen, Rohbou-

stoffen, I n neno usbo u-Prod u kten,

und Produkten für Doch und Fos-

sode sowie Gorten- und Lond-

schoftsbou. Holz und Holzwerk-

stoffe insbesondere Bouholz und

Bouplotten gehören zum Ston-

dordsortiment. Etwo BO Prozent

der Boustoffhöndler sind in diesem

nunmehr ebenfolls zentrolen Ver-

bon d zusommengefosst, der dos

Morktvolumen fur seine onge-

schlossenen Mitglieder mit 
.l3,5

Mrd € ongibt, Doneben gehören

die Speziolisten für Doch- und

Fossodenboustoffe dem Zentro l-

verbond des Deutschen Bedochungs-

fochhondels e.V. (ZDBF) sowie die

Fliesenfochmörkte und der Flie-

sengroßhondel dem Bundesver-

bond des Deutschen Fliesenfoch-

hondels e,V. (VDF) on, Für diese

beiden Speziolisten des Boustoff-

hondels fehlen bisher Angoben

zum Morktvolumen.

Der Bundesverbond Deutscher

Heimwerker-, Bou- und Gorten-

fochmörkte e.V. (BHB) definiert

den Begriff Boumorkt für Betriebe

ob L000 r12 uberdochter und

beheizter Verkoufsflöche mit den

Kernsorti menten Boustoffe, Holz

und Eisenworen, Dos Morktvo-

lumen 2008 betrögt ohne Um-

sotzsteuer 
.l4,3 

Mrd, €.

Die Dotenbosis fur dieses

Referot sowie dos vom B, Juni 2009

bildet eine Dotenbonk mit 1.436

oktiven Holzhöndlern mit I.BOB

Stondorten, die insgesomt ein Morkt-

volu men von zuso m men co. 9,3

Mrd.0 erreichen, Hierin entholten

sind onteilig 102 Stondorte des

Betriebstyps Holz- und Boustoff-

hondel wie zum Beispiel die Firmen

Große Beiloge in Vechto oder

Goldmonn Lindenberger in Pforz-

heim. Dieser Betriebstyp vertreibt

zusötzlich zu Boustoffen 0uch Kern-

sortimente für die Zielgruppe Tischler

oder versteht sich ols Vollsorti-

menter für den Timmermonn.

Die Abgrenzung zum Boustoff-

hondel erfolgt uber Boustoff-

höndler oder Bedochungsfoch-

117 Sto ndorte Holzfoch ho ndel
mit co. 1,5 Mrd. Euro Umsotz

in Mio. Euro

I Holzring

hogebou

Klöpfer ZEG Roggemonn Götz Behrens lholhofer Cordes Fries

Quelle. Recherchen Thurmer ouf Bosis Geschöftsberichte und Stondortonolysen,

ohne lmoorteure und Rohholzhondel

Becher cRH höndler, die lediglich Bouholz und

Bouplotten vertreiben, sowie den
Dähne Ve rlas Betriebstyp Bo uelementeho ndel,
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Treffer Google Recherche Mqa 2oog
Verwendung der Begriffe im lnternet

Mitglieder von Hogebo u I EDE I
EK die Lösung der Firmo Stroit.

,, HolzProf i"

Dem Vertriebssystem,,Holz-

Profi" der Hogebou mit eigenem

Internetouftritt gehören 43 Stond-

orte von 3B Unternehmen on,20

dovon sind Gesellschofter der

Hogebou, l3 Mitglieder des EDE

sowie fünf Genossen der EK-Ser-

vicegroup. Nur ein Unternehmen

fuhrt dos ,,HolzProfi"-Logo ols Zweit-

morke neben dem eigenen Nomen.

21 Unternehmen der,,HolzProfi"-

Fochmörkte verwenden nur ihren

eigenen Nomen ohne jeden Hin-

weis ouf dos Vertriebssystem.

Drei Gesellschofter der Hogebou

fuhren dos Hogebou-Logo ols

Erst- oder Zweitmorke, zwei dovon

sind Holz- und Boustoffhöndler.

Zwölf U nterneh men verwenden

dos,,HolzProfi"-Logo in der rechten

Logoleiste unterholb einiger Blöt-

terkotologe u nd weiterer Aktions-,

Service- und Info-Felder. Nochmols

vier Unternehmen führen dos

,, HolzProfi"-Logo o m Seitenende

im Textbereich des Internetouf-

trittes ouf, Do diese beiden vorge-

nonnten Plotzierungen der Logos

nicht mit den Auftritten der Holz-

lo nd-Stondorte vergleichbor sind,

wurde dos,,HolzProfi"-Logo ouch

nicht ols Erst- oder Zweitmorke

be rü c ksic htigt.

Holzzentren

lnsgesomt wurden l6l Stond-

orte ols Betriebstyp Holzzentrum

identifiziert, die zusommen ein

Morktvolumen von etwo l,B Mrd,

€ erzielen und domit ihren Morkt-

onteil in den letzten Johren ouf

nunmehr 20 Prozent steigern

konnten. Holzzentren bieten die

typischen Kernsortimente elnes

Holzfochmorktes on und verfugen

Holz

Holz-0nline

Hölzer i 885.000

Boustoffe

Boustoff 1.380.000

Boustoffe-Online 362.000

Holzhondel , 395.000

Holzgroßhöndler | 66.000

Holzfochhondel 36.800

Boustoffhondel 43S.O0O

Boustoffhöndler 276.000

Boustoff-Fochhondel 95.300

Quelle: Internetrecherche Moi 2009

der Fenster, Türen und Tore ous

Holz und onderen Moteriolien

vertreibt. Diese Betriebstypen sind

dem Boustoffho ndel zugeord net.

Morl<en im Holzhondel

Fur die folgende Anolyse der

Morken im Holzhondel wurden

im Oktober 2009 nunmehr 627

Holzhöndler mit insgesomt L03.l

Stondorten berücksichtigt, die

zusommen ein Morktvolumen von

8,3 Mrd € und domit fost 90 Pro-

zenl des gesomten erfossten Vo-

lumens obdecken, Hierin entholten

sind die Top 500 Unternehmen

im Holzhondel, olle Mitglieder und

Gesel lschofter von Verbundg ru ppe n,

olle H olzzentren sowie 45 Unter-

nehmen, die u. o. ouch einen oder

mehrere Stondorte des Betriebs-

typs Holz- und Boustoffhondel

betreiben.

69 Prozent dieser Holzhöndler

nutzen ousschließlich ihren ei-

genen Nomen ols Morke fur ihren

Internetouftritt. Zwölf Prozent der

Holzhöndler nutzen,,Holzlond"

ols Erst- oder Zweitmorke neben

ihrem Nomen fur ihren Internet-

HOLZ Forum Sonderheft

24.600.000 TÜren l2.l OO.OOO

I 4.Ol O.O0O Werkzeug | 2.1O0.OOO

Porkett 5.330.000

' 4.33O.OOO Fliesen 4.750.000

Topeten t.880.000

Eisenworen I.140.000

Boumorkt 3.1ZO.OOO

Gortencenter l.7l0.000

Boumörkte 745.000

Fochmorkt ' 577.000

Holzfochmorkt 63.700

Boufochmorkt 32.7.OOO

Dähne \f r;riq;i,;,1

0uftritt, Allerdings verwenden fost trogen diverse ondere Logos ols

ein Drittel der Unternehmen noch Zweitmorke, lmmerhin funf Prozent

dos olte Holzlond Logo. der Holzhöndler hotte n zum Zeit-

Elf Prozent der Holzhöndler punkt der Recherche keinen In-

bilden dos Logo des Gesomtver- ternetouftritt. Insgesomt I B pro-

bondes Deutscher Holzhondel zent oller oufrufboren Internetouf-

neben ihrem eigenen Nomen ouf tritte wurden mit systemotisierten

ihrer Stortseite im Internet ob, Fost Modulen von Holzlond oder der

die Hölfte verwendet dobei die Hogebou gestoltet.68 Gesellschofter

öltere Version des Logos (Foch- oder Anschlussportner von Holz-

höndler BD Holz) oder sogor eine lond verwendeten die Lösung der

0bgewondelte Version der Holz- Internetogentur pw-lnternet Solu-

hondelstonne, Weitere drei Prozent tions bzw,36 Gesellschofter und

der Stortseiten der I nterneto uftritte

7 52 Sto ndorte Bo ustoffhqndel
mit cq. 5,6 Mrd. Euro Umsotz

in Mio. Euro

,

I Euroboustoff

hogebou

I Zedoch

Soint-Goboin BoyWo SIG CRH DEG Ailes Kemmter DEG Süd

Quelle: Recherchen ThÜrmer ouf Bosis Geschöftsberichte und Stondortonolysen,

ohne lmporteure und Rohholzhondel

CRH DEG Alles Kemmler DEG Süd Hornboch Wertheimer Teom AG

Dähne Verlacr
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Ho ndgl fkrw'nr::tfir,,f yttr*

- ongelehnt on die Definition des

BHB für Boumörkte - über min-

destens 1.000 m2 Verkoufsflöche

für Endverbroucher. Zusötzlich

verkoufen Holzzentren om selben

Stondort ols Holzgroßhöndler ouch

die typischen Kernsortimente on

die Zielgruppen Tischler bzw. Zim-

merer.

Holzzentren entstonden vor

etwo 20 Johren durch die Anglie-

derung eines Holzfochmorktes

on den Holzgroßhondel, spöter

ouch on den Sögewerkshondel.

In den letzten Johren wurden on

vielen Stondorten die bis dohin

öhnlich einem Boumorkt oufge-

bouten D|Y-Bereiche in einen Aus-

stellungsverkouf umgewondelt.

Einige Holzgroßhöndler hoben

sich dem Betriebstyp Holzzentrum

in den letzten Johren ouch durch

Erstellung von Ausstellungsf löchen

ongenöhert. Ebenfolls in den letzten

Johren hoben Holzeinzelhöndler

oder Holzfochmörkte oufgrund

des Wetlbewerbsdrucks der Bou-

mörkte mil dem Holzgroßhondel

begonnen und sich domit ebenfolls

dem Betriebstyp Holzzentrum on-

genöhert.

Mit 53 Holzzentren führen die

Gesellschofter der Hogebou die

Rongliste on, hiervon gehören ober

l6 Betriebe zum Betriebstyp Holz-

und Boustoffhondel bzw. Bou-

stoffhöndler. Weilere fünf Stond-

orte sind Mitglied des EDE bzw.

vier Stondorte Genossen der EK-

Servicegroup.

Insgesoml 38 Stondorte ge-

hören zur Verbundgruppe Holz-

lond. 30 Stondorte sind den Ge-

sellschoftern des Holzringes zu-

zurechnen. l4 Betriebe sind bei

der Verbundgruppe Euroboustoff

ongesiedelt, hier ober überwie-

gend dem Betriebslyp Holz- und

Boustoffhondel bzw, Boustoff hcind-

t8

lern zuzuordnen. Sieben Betriebe

sind Doppelmitgliedschoften beim

Holzring und der Euroboustoff

zuzurechnen . Zehn weitere Holz-

zentren sind onderen oder keiner

Verbu ndgruppe o ngesch lossen.

21 Holzzentren verwenden die

Morke,,Holzlond" ols Erst- oder

Zweitmorke ouf der Stortseite des

Internetouftrittes, Weitere 0cht

Sto ndorte trogen d iverse o ndere

Log os,

Morktonteile
Die Verbundgruppe Hogebou

sieht sich mit einem Morktonteil

von etwo 25 Prozent und einem

Außenumsotz von 
.|,7 

Mrd. € ols

Morke

eigener Nome

Morke

HolzLond

Morke

Holzhondelstonne

sonstige Morken

Mo rkeno no lyse Holzho ndel
627 Unternehmen im September 2009

tr

H

ü

Quelle: Anolyse der Internetouftritte der TOP 500 Hotzfochhöndler
(ohne Rohholzhondel, Holzimport, Sortimenter)

Morktführer im Holzhondel, Aktuell

stellt sich 0uch die Verbundgruppe

Euroboustoff mit 50 Prozent M0rkt-

onteil und 8,5 Mrd, € ols Morkt-

führer im Boustoff-Fochhondel

noch vor den Konzernen Soint-

Goboin und Boywo dor.

Diese Dorstellung konn leicht

missverstonden werden, do diese

Verbundgruppen im klossischen

Sinne von Umsotz und Absotz oder

ouch Einkouf gor nicht om Morkt-

geschehen und dem Wettbewerb

teilnehmen, Verbundgruppen im

Holzhondel oder im Boustoff-

hondel fokturieren oder regulieren

die Einkoufsumsötze ihrer Gesell-

schofter oder Mitglieder in erster

Linie zur Generierung von Roh-

menkonditionen oder Boni. Einen

eigenen vollstöndigen Einkoufs-

prozess von der Anfroge Über die

Preisverhondlungen bis hin zur

Auftrogsertei I u ng reo I isieren d ie

Verbundgruppen wenn uber-

houpt - nur für ein sehr kleines

Einkoufsvolumen, ihre Eigenm0rken

oder ihre Zentrollöger. Auch der

Verkoufsprozess on die eigenen

Gesellschofter, Mitglieder oder

deren Kunden erfolgt - mit Aus-

nohme der Zentrolfokturierung

fi System hogebou

fl System Holzlond

eigene Homepoge

Dähne Veriag

oder -regulierung sowie etwoiger

Werbeunterstützung - in der Regel

ohne Beteiligung der Verbund-

g ru ppen.

Weiterhin sind weder die Ho-

gebou im Holzhondel noch die

Euroboustoff im Boustoff-Foch-

hondel mit ihrer vorgenonnten Morke

mit nennenswerten Anteilen ver-

treten. Der Wettbewerb der Ver-

bundgruppen wird in erster Linie

nicht um die hochsten Absotzon-

teile gefuhrt, sondern um die Ge-

winnung neuer Gesellschofter und

Abrechnungsumsötze. Ebenso

beonsprucht der,,Morktfuhrer"

unter den Verbundgruppen no-

turlich bei den Lieferonten ouch

die höchsten Rohmenkonditionen,

Boni, Werbekostenzuschüsse usw,

In der Bronche Boumorkt stellt sich

die Teilnohme der Verbundgruppen

o m Ein ko uf s- u nd Absotzp rozess

onders dor. Hier werden in der

Regel durch die Fronchise- oder

Systemgeber ouch die notionolen

Ein ko ufspreise verho ndelt sowie

Ve rko ufspreise gel istet,

Eine funktionsgerechte und

leicht n0chvollziehbore Dorstellung

der Morktonteile könnte wie folgt

0ussehen:

Die,,morktfü hrende" Interes-

senvertretung der Holzhöndler in

Deutschlond ist noch wie vor der

GD H olz, der Boustoff-Fochhöndler

der BDB, der Boumörkte der BHB

sowie der Speziolisten ouch der

ZDBF oder der VDF, Diese ver-

weisen jeweils ouf einen ,,Morkt-

onteil" von etwo B0 Prozent.

Die,,morktfuh rende" Verbu nd-

gruppe im Holzhondel ist der

Holzring, deren Gesellschofter in

Deutschlond zusommen etwo einen

Außenumsotz von fosl 1,4 Mrd. €

reolisieren. Auf dem zweiten Plotz

folgt Holzlond. Gesellschofter und

Ansch lusspo rtner kom men fost

ouf 
.l,0 

Mrd, C. Hogebou folgt mit

ebenfolls fost 
.|,0 

Mrd. € ouf Plotz

drei, hierbei wurden nur die 38

Holzhöndler sowie 20 Holz- und

Bo ustoffhö ndler berucksichtigt,

die Gesellschofter der Hogebou

sind und hier ouch ihre Einkoufsum-

sötze obrechnen, Auf den weiteren

Plötzen folgen donn dos EDE, die

Euroboustoff, der MDH, die EK-

Servicegroup, die Zedoch, EMV

und noch Nowebou.

Folgt mon der von Hogebou

gewöhlten Zuordnung, olle Stond-

HOLZ Forum Sonderheft



orle des Hogebou Holzhondels

in ihrem Außenumsotz zu oddieren,

so ergibt sich ouch donn kein

onderes Ronking der Top Verbund-

gruppen im Holzhondel. Dem

Holzring müssten donn ouch olle

Doppelmitglieder der Euroboustoff

bzw. Holzlond die MDH-Stondorte

jeweils komplett zugerechnet

werden. In der Folge wören donn

ollerdings die Morktonteile noch

Bronchen nicht mehr nochvoll-

ziehbor, do donn Umsötze in ver-

schiedenen Bronchen mehrfoch

berücksichtigt würden.

Insgesomt sind im Holzhondel

in Deutschlond etwo 45 Prozent

des Umsotzvolumens sowie 43

Prozent der Stondorte von 36

Prozent der Unternehmen Verbund-

gruppen ongeschlossen. Einige

Holzhöndler hoben sich inzwi-

schen ouch Allionzen von Bou-

stoffhondlern ongeschlossen wie

der Consortis, der Controct Com-

pony oder der SAH.

lm Boustoffhondel ist die

"mo rktf ührende" Verbu nd gruppe

Euroboustoff gefolgt von Hogebou

und Zedoch, In diesen und wei-

teren Verbundgruppen sind fost

der gesomte Mittelstond sowie

inzwischen ouch einige Konzerne,

Genossenschoften und Hersteller

zusommengeschlossen. Unterholb

der Verbundgruppenebene sind

zumindest die Gesellschofter von

Euroboustoff und Hogebou zu-

sötzlich noch in Allionzen gemeinsom

in der Verhondlung von regionolen

Rohmenkonditionen oktiv. lm
Boumorkt ist die "morktführende"
Verbundgruppe die Zeus mit den

Gesellschoftern Hogebou, EDE

und EK-Servicegroup, gefolgt von

der Euroboustoff und der EMV.

Die zehn größien Unternehmen

im Holzhondel erreichen zusommen

einen Morktonteil von etwo l6

HOLZ Forum Sonderheft

Prazent. Der Morktfuhrer Klöpfer-

holz erreicht etwo drei Prozent.

Nur die beiden Konzerne CRH mit

der Beteiligung Bouking sowie

Soint-Goboin mit der Morke Roob

Korcher und den Beteiligungen

Sporkenboch, Gollhöfer usw. er-

reichen im Holzhondel Morktpo-

sitionen unter den Top l0 bzw.

Top 30. Ein koufsgenossenschoften

wie die ZEG und die DEG Alles fur

dos Doch erreichen Morktpositi-

onen unter den Top l0 bzw, Top 50

lm Holzhondel oktive Hersteller

sind unter den Top l0 bzw, Top 30

die Cordes-Gruppe mit den Betei-

ligu ngen WHG-Ahmerkomp, Doerk,

Blum, Henkel usw, sowie der zuvor

erwöhnte Soint-Goboi n Konzern.

Nur die Unternehmen LEG, Fries

und Becher sind on ollen ihren

Stondorten mit einheitlicher Morke

und Nomensgebung oktiv. Die

Morke ,,Holzlond" wird domit deut-

lich höufiger im Holzhondel ver-

wendet ols die Morken der morkt-

führenden Unternehmen. Zusommen

erreichen die mittelstöndischen

Holzhöndler immer noch einen

Morktonteil von über 95 Prozent.

Allein die beiden größten Un-

ternehmen im Boustoffhondel Soint-

Goboin und BoyWo erreichen je

noch Abgrenzung der Bronche

zusommen fost 20 Prozent Morkt-

onteil. Allein die Hersteller von

Boustoffen und ouch im Boustoff-

hondel oktiven Konzerne wie Soint-

Goboin, CRH und SIG kommen

zusommen unter den Top l0 ouf

einen Morktonteil von fosl 20 Pro-

zent, Weitere Konzerne wie BoyWo,

Hornboch oder Teom sind unter

den Top l0 vertreten. Einkoufs-

genossenschoffen wie die regio-

nolen DEG- und Roiffeisen- bzw.

Agrovis-Gruppen sind unter den

Top 10 bzw. Top 30 ebenfolls ver-

trete n .

Unter den Top 50 Boustoff-

höndler erreichen die Morken

,,BoyWo" der Boywo, ,,Roob Kor-

cher" des Soint-Goboin Konzern

Der Autor Diplom-Holzwirt

Michoel Thürmer, Johrgong

I 960, ist Unternehmensbe-

roter und Speziolist fur den

Holzhondel und Bouelemen-

tehondel in Deutschlond,

Österreich und der Schweiz

mit Erfohrungen in den Bron-

chen Boustoffhondel, Fliesen-

hondel und Boumorkt, Diese

Ausorbeitung bosiert ouf

einem fruheren Referot vom

Juni 2009.

sowie,,Bouking" des CRH-Konzern

in Bezug ouf die so im Internet-

ouftritt oufgeführten Stondorte

die höchste Morktprösenz. Die

Morke,,Hogebou" folgt vor ollem

wegen der Verwendung fur die

Stondorte mit Hogeboumorkt ouf

dem vierten Plotz. Zusommen

erreichen die mittelstöndischen

Unternehmen noch einen Morkt-

onteil von etwo 50 Prozent, oller-

dings schoffen es nur noch die

Firmen Kemmler und die Wert-

heimer-Gruppe unter die Top 10,

Noch höhere Morktonteile er-

reichen die Morktfuhrer im Bou-

morktbereich Tengelmonn mit der

Morke Obi sowie Metro mit den

Morken Proktiker und Mox Bohr.

Mittelstöndische Unternehmen

sind nur noch uber die Konzerne

oder Verbundgruppen ols Fron-

chise- oder Systemnehmer unter

den Top l0 vertreten. Die Zeus bzw,

Hogebou mit den Morken ,,Hogebou",

,,Hogeboumorkt",,,Werkmorkt" und

weiteren Morken der ongeschlos-

senen Mitglieder sowie die Euro-

boustoff mit der Morke "i+m Bou-

zentrum" sind noch dem Ronking

der Top l0 des Döhne Verloges

2008 ouf den Plötzen 5 bzw, B

ve rtrete n .

Bosis für dos Ronking der

Unternehmen ist eine Bereinigung

der Umsötze ouf reine Hondels-

umsötze sowie deren Zuordnung

je noch Zugehörigkeit und Schwer-

punkt des Geschöftsbetriebes der

Unternehmen und Stondorten in

die entsprechenden Bronchen.

Zusommenfossung

Der eigene Nome bildet ouch

ouf Bosis der nunmehr 621 un-

tersuchten I nterneto uftritte für die

meisten Holzhöndler die olleinige

Morke. Nur die Morke,,Holzlond"

konn einen Morktonteil und domit

Nutzen ols Dochmorke fur die

Unternehmen im Holzeinzelhondel

und ouch im Betriebstyp Holzzen-

tren nochweisen. lm reinen Holz-

großhondel ist ouch die Morke

,,Holzlond" nicht nennenswert ver-

treten, Ob die Morke,,HolzProfi"

einen öhnlichen Nutzen noch ent-

folten wird, bleibt ebenso obzu-

worten wie die Plotzierung der

Morke,,Hogebou" für den Foch-

hondel der Hogebou. Dieser Auf-

tritt ist ober bisher nur den Ge-

sellschoftern der Hogebou vorbe-

holten,

I
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